
 	  Kaja_Fantasy hat Folgendes geschrieben:			  

Das ist so traurig!

Und ich weiß nicht, was ich davon halten soll. Vom Gefühl her mag ich die Geschichte, aber vom rationalen
Denken gefällt es mir nicht, dass er einfach aufgibt. Er ist nicht verzweifelt, dass aus seinen Träumen nichts
wird, er hat ja Pläne, sein Leben ist auch nicht so schlecht -aber das ist doch trotzdem nicht gut!

Wahrscheinlich bin ich zu jung, um das zu verstehen. Ich will meine Träume jedenfalls erfüllen!

Andererseits kann man die Geschichte auch als Warnung auslegen: Pass auf, dass es dir nicht so geht wie
Dodo.

Ja, das gefällt mir, man kann es sehen, wie man möchte: Entweder man gibt sich genauso zufrieden und sagt
"Ja, das ist die Realität und das ist okay so" oder man sagt "Nein, so möchte ich nicht enden,
ich mache das anders!"

Ob man/ ich das schafft/ schaffe, ist natürlich wieder eine andere Frage...	



zur textarbeit komme ich später. aber deine interpretation, die hat mich nicht losgelassen ... weil ich un-
bewusst, wie ganz oft in den dodo-texten, etwas geschrieben habe, was dann mir vor die füße fällt ...



ich habe natürlich sehr viel mehr hintergrundwissen über meine literarische figur dodo, als dieser kleine text
preis gibt, ...

in diesem text hier ist das vielleicht so, dass er "aufgibt", weil die situation eben nicht real ist,
weil er einer tagträumerei aufsitzt, weil ... aber er gibt nicht in allen dingen auf. ;) 

vor vielen, vielen jahren hat er angefangen, seine tagtraumwelt peu a peu zu verlassen und ins reale leben
hineinzuschnuppern. streifzüge halt ...

und dann tauchen auch verstärkt menschen-themen-texte mit und um ihn auf. weil das ist ja spannend, aber
manchmal auch anstrengend ...



ja, die traurigkeit, ja, die umtreibt meinen dodo in letzter zeit oft. die schwingt in meinen arbeiten sehr oft
mit. muss wohl so, weil ich mich dingen widmen muss, die schwierig sind und viel aua machen. 



dodo verfolgt auch einen teil seiner "träume" ins reale hinein. so ist das nicht. aber er hat gelernt,
dass er nicht alle realen gegebenheiten immer gleich und sofort abändern kann. manches braucht halt seine
zeit und erfordert einen langem atem und geduld, ... geduld, die ich oft nicht so wirklich habe. *g* 



und so ist das auch mit der liebe und den freunden und seelenmenschen und der freundin/partnerin. das
lässt sich nicht übers knie brechen und backen kann man sie sich auch nicht.

aber man kann offenen herzens durchs leben gehen und neugierig sein ..., und wenn die türen zur eigenen
seele offen stehen bzw. angelehnt sind, dann kommt auch der besuch, ... 



vielen dank noch mal für diese sehr treffende interpretation. du hast ein feines gespür ... 



:)

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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